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1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte

SV Olympia Laxten II : SC Baccum 
Freitag, 19.01.2024, 19:30 Uhr

Alberring tütet den Sieg für den SC Baccum ein

Am 9. Spieltag der 1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte traf der SV Olympia Laxten II am
Freitagabend auf die Gäste vom SC Baccum. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5
als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Heidkamp und Rolfes,
die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Bernd Alberring, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Gekämpft bis zum
Schluss hatten Sehring / Brand im Match gegen Heidkamp / Wellermann. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Hartdegen / Berning
bei ihrer 1:3-Niederlage von Rolfes / Schröder dann doch niedergerungen worden. Zwischenzeitlich
konnten Bregen-Meiners / Timmer zwar einen Satz gewinnen, verloren derweil die Partie gegen
Alberring / Thie aber trotzdem klar mit 11:13, 8:11, 11:8, 8:11. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Reinhard Bregen-Meiners gegen Jan Rolfes, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Jan Rolfes jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:7, 7:11, 13:15, 8:
11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Claus Hartdegen beim letztendlich klaren 0:3
gegen Milan Heidkamp. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an
den Tisch. Axel Sehring gelang es, Jens Risse im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Die richtige Herangehensweise hatte Marc Berning beim wenig später folgenden 3:
0-Erfolg gegen Torsten Wellermann von Beginn an. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der
erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Berning endete. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Marius Brand bei seinem 3:1 gegen Gerd Thie doch überlegen. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte wenig später Felix Timmer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Bernd Alberring. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Reinhard Bregen-Meiners letztlich im Repertoire, um Milan Heidkamp final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 0:2 (Bregen-Meiners) und 10:0 (Heidkamp). Lange dagegenhalten konnte
Claus Hartdegen beim 2:3 gegen Jan Rolfes. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war,
verlor Hartdegen dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hartdegen nun bei 6:6, während
Rolfes bislang 12 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Axel Sehring gewann wenig später
indessen sein Spiel gegen Torsten Wellermann überzeugend in drei Sätzen. Das war ein souveräner
Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nicht ganz mithalten
konnte Marc Berning, beim 7:11, 11:8, 9:11, 9:11 gegen Jens Risse, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Marius Brand beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Bernd Alberring. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Brand bei 5, während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der
Serie zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat der SV Olympia Laxten II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.01.2024
gegen den Haselünner SV bevor. Für den SC Baccum steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den ASC Grün-Weiß 49 Wilsum am 09.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:0
geht.

 Statistik:
 SV Olympia Laxten II

Doppel: Sehring / Brand 0:1, Hartdegen / Berning 0:1, Bregen-Meiners / Timmer 0:1 
Einzel: R. Bregen-Meiners 0:2, C. Hartdegen 0:2, A. Sehring 2:0, M. Berning 1:1, M. Brand 1:1, F.
Timmer 1:0 

 SC Baccum
Doppel: Rolfes / Schröder 1:0, Heidkamp / Wellermann 1:0, Alberring / Thie 1:0 
Einzel: M. Heidkamp 2:0, J. Rolfes 2:0, T. Wellermann 0:2, J. Risse 1:1, B. Alberring 1:1, G. Thie 0:1


